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Serie: Die Ausschüsse der Gemeinde
Jugend-, Schul- und Kulturausschuss 

Dieser Ausschuss beschäftigt sich 
in seinen Sitzungen nicht nur mit 
den Agenden die das Jugendzent-
rum betreffen, sondern befasst sich 
auch mit den Belangen des schu-
lischen und kulturellen Bereiches. 
Besonderes Hauptaugenmerk gilt 
dem Jugendzentrum, da immer wie-

der ein Personalwechsel stattfindet 
und sich auch die strukturellen Ge-
gebenheiten ständig ändern. Die 
Direktorinnen der beiden Schulen  
erhalten, sofern es notwendig ist,  
Einladungen zu den Sitzungen um 
den Ausschuss über Aktuelles zu in-
formieren. 

Der Kontakt mit den verschiedenen 
Einrichtungen der Mittagsbeaufsich-
tigung sowie der Schulkindgruppe 
wird regelmäßig gepflegt. 

Obfrau: 
GV Christa Mühlbacher (SPÖ)
Obfrau-Stellvertreterin: 
GR Theresia Strasser (ÖVP)

Mitglieder: 
GR Berta Dicker (ÖVP)
GR Otto Dürager (ÖVP)
GV Gabi Romagna (ÖVP)
GV Monika Bayrhammer (ÖVP)
GV Christina Dihlmann (ÖVP)
GV Josef Kraibacher (ÖVP) 
GV Monika Wetsch (FPÖ)
GV Josef Pernhofer, Ersatzmitglied 
(FPÖ)

Schriftführerin und zuständige Ge-
meindebedienstete in der Verwal-
tung: 
Manuela Kriechhammer Tel.: 6305-14
E-Mail: kriechhammer@obertrum.at 

v.l. GV Josef Kraibacher, GV Monika Wetsch, GV Gabi Romagna, GV Christina Dihl-
mann, Obfrau-Stellvertreterin GR Theresia Strasser, GV Monika Bayrhammer, Obfrau 
GV Christa Mühlbacher, GR Berta Dicker, GR Otto Dürager 

LH-Stv. Dr. Wilfried Haslauer zu Gast in Obertrum am See

Anlässlich des Gemeindebesuches von LH-Stv. Dr. Wilfried  
Haslauer am 18. März 2011 konnte sich die ÖVP Fraktion in einer 
ungezwungenen Runde aus erster Hand über die Landespolitik 
informieren und von den zukünftigen Vorhaben in Obertrum am 
See berichten. Weitere Fotos: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie  

LH-Stv. Dr. Wilfried Haslauer besuchte am 18. März 2011 die Polizei-
inspektion und das Marktgemeindeamt in Obertrum am See. 

Beim Gemeindebesuch von LH-Stv. Dr. Wilfried Haslauer in Ober-
trum am See fand auch ein Treffen mit den Organisatoren des 
Trumer Triathlons Sepp Gruber und Tourismusverbands-GF Franz 
Federspieler, sowie Vertretern der Marktgemeinde statt. Dabei 
wurde mit  LH-Stv. Dr. Haslauer um eine weitere Unterstützung 
des Trumer Triathlons durch das Land Salzburg verhandelt.
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Baumpflanzung anlässlich der 80er-Feier von Architekt 
Ratschenberger 

Walter Ratschenberger, der Architekt unserer Hauptschule, 
des Kindergartens und des kürzlich fertig gestellten Volks-
schulanbaues, pflanzte anlässlich seines achtzigsten Ge-
burtstages am 18. März 2011 im Birnhamland (im Zentrum 
einer geplanten Wohnanlage) eine Kaiserlinde. Trotz hefti-
ger Regenfälle folgten viele prominente Gäste seiner Einla-
dung: LHStv. Dr. Wilfried Haslauer, Landesrat Walter Blach-
fellner, viele Bürgermeister, Vertreter der Heimat Österreich, 
Gemeindevertretungsmitglieder sowie viele Freunde und 
Bekannte. Notgedrungen fanden die Ansprachen anschlie-
ßend im Braugasthof Sigl statt. 

Kanalsanierungen 
	
Von der Marktgemeinde Obertrum am See wurde ein Sanierungskonzept für die bestehenden Schmutz- und 
Oberflächenwasser-Kanalanlagen erarbeitet. Dieses wird in den nächsten drei Jahren umgesetzt und umfasst 
unter anderem die komplette Sanierung der Kanalanlagen im Bereich Kirchbichlweg, Kelten- und Mühlbach-
straße. Im Zuge der Sanierungsmaßnahmen werden auch die Straßen entsprechend erneuert.  Die geschätzten 
Gesamtkosten belaufen sich auf über € 700.000,--.

Winterdienst 

Wir danken den Mitarbeitern des Bauhofes unter der Leitung von Bauhofleiter Johann Stemeseder, sowie den an-
deren Schneepflugfahrern für ihre großartige Leistung beim Winterdienst. Auch der heurige Winter stellte eine 
große Herausforderung dar, welche dieses Team wieder einmal vorbildlich meisterte. Es gibt kaum einen Ort im 
Land Salzburg, bei dem der Schnee so schnell beiseite geschafft wird. Die ÖVP Obertrum am See bedankt sich bei 
allen sehr herzlich für die geleistete Arbeit!

Straßenbeleuchtung mit LED
Die Marktgemeinde Obertrum am See 
setzt weiter auf Energiesparen und 
ab sofort werden alle neuen Straßen-
leuchten mit LED-Technik versehen. 
Nach mehreren Tests in der Praxis mit 
verschiedenen Modellen im Ortsge-
biet, hat sich die Marktgemeinde ent-
schlossen, die neuen Straßenbeleuch-
tungen mit 35 Watt/LED-Technik zu 
errichten. 

Die bestehenden Straßenleuchten 
in Obertrum am See sind bereits mit 
sehr lichteffizienten Leuchtmitteln  
70 W/NAV-Lampen (gelbes Licht) und 
80 W/HQL-Lampen (weißes Licht) 
ausgestattet und haben bereits einen  
geringen Stromverbrauch. Daher ist 
eine Umstellung der bestehenden 
Straßenbeleuchtung auf LED-Techno-
logie wirtschaftlich nicht darstellbar. 

Besonders lichtstarke Leuchten wie 
Schutzwegbeleuchtungen sind mit 
LED-Beleuchtung zurzeit nicht her-
stellbar. 
Ein weiterer Schritt im Energiespa-
ren stellt die Gehwegbeleuchtung im 
Bereich Fürnbuch dar. Dort wird eine 
Straßenbeleuchtung mit LED Technik 
errichtet, die ausschließlich mit Son-
nenlicht betrieben wird.  

Spuren im Schnee  
	
Die Schneelage im heurigen Winter war wieder ein-
mal perfekt und nach den ersten Schneefällen konn-
te man bereits die Langlaufloipen benutzen. Die schö-
nen Wintertage wurden von allen Sportbegeisterten 
genutzt um in der frischen Luft Energie zu tanken. 

All dies ist nur deshalb möglich weil GR Otto Dürager 
unermüdlich mit seinem Pistengerät unterwegs ist 
um die Loipe zu spuren. Ein herzliches Dankeschön 
für diesen Einsatz! Unser Dank gilt auch allen Grund-
besitzern die Jahr für Jahr ermöglichen, dass die Lang-
laufstrecke über ihre Wiesen geführt werden kann. 
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Aktion - Sichere Schulwege  
Der ÖVP Obertrum am See ist es ein sehr großes Anliegen 
die Schulwege noch besser auszubauen, damit die Schulkin-
der auf ihrem Schulweg besser geschützt sind. Im Infrastruk-
turausschuss wurde das überarbeitete Schulwegkonzept auf 
Antrag des Obmannes VzBgm. Bernhard Seidl einstimmig 
beschlossen. 
Es beinhaltet folgende Schwerpunkte:  
•	 Eine Straßensperre im Bereich 

der Zufahrt zur Volksschule 
von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

•	 Eine Aus- und Einstiegstelle 
(Elternhaltestelle) mit ausrei-
chendem Parkplatz im Bereich 
des neuen z´enTRUM (ehem. 
Lagerhaus) und einen sicheren 
Gehweg bis zur Volksschule.

•	 Die Errichtung eines Gehstei-
ges in der Schulstraße, aus-
gehend vom bestehenden 
Gehsteig bis zum Zugang des 
Kindergartens und der Volks-
schule.

•	 Falls genügend Ersatzpark-
plätze für die LehrerInnen und 
Angestellten des Kindergar-
tens angeboten werden kön-
nen, eine komplette Sperre der 
Zufahrt zur Hauptschule. Dies 
wird jedoch nur möglich sein, 
wenn zusätzliche Parkmög-
lichkeiten geschaffen werden. 
Die vorhandenen Parkplätze 
im Bereich der Schule sind  

bereits jetzt schon überlastet.
•	 Zusätzliche Schutzwege oder sonstige Maßnamen zur 

Hebung der Sicherheit für die Straßenquerungen im Be-
reich Bergstraße, Baulandmodell und Kirchstättstraße 
im Bereich Spar „Rettet das Kind“.

•	 Eine Einbeziehung des Bereiches Bergstraße in das Orts-
gebiet.       

Proben des Musikvereines im neuen Probenheim
voll angelaufen!

Am 21. Januar 2011 war es endlich soweit, die Trachtenmusik-
kapelle Obertrum am See absolvierte ihre erste Probe im neuen 
Probenheim.
Unter Beifall der Musikerfrauen marschierte man mit klin-
gendem Spiel vom alten Musikprobenheim hinauf zum 
z`enTRUM. Dort erfolgte die erste Eingewöhnungsphase.  
Unter Staunen wie anders alles klang, wie herrlich die Akustik 
in diesem Raum ist, aber auch wie gut man jetzt die falschen 
Töne hört, wurde eine Stunde lang eingespielt und geprobt.

In der Zwischenzeit sind schon viele Proben vergangen und die 
Vorbereitungen für das Frühlingskonzert laufen auf Hochtou-
ren.
Mitte Februar besuchte uns während einer Probe auch Bgm. 
Ing. Simon Wallner mitsamt der Gemeindevertretung und 
überzeugten sich von dem durchaus gelungenen Projekt. 
Abschließend sei allen Dank gesagt, die dazu beigetragen ha-
ben, dieses „neue Musikerheim“ in die Realität umzusetzen: 
allen voran unserem Bürgermeister mit der Gemeindever-
tretung, Obmann Fritz Schaumburger, Kapellmeister Roman 
Strasser und all jenen die während der Bauphase tatkräftig 
mitgeholfen haben. Danke auch an die MusikerInnen und die 
Musikerfrauen.
Es war ein lange herbeigesehntes und sicher notwendiges 
Projekt das verwirklicht werden musste. „Aber das Warten hat 
sich gelohnt, denn man darf mit Stolz berichten, dass dieses 
Probenheim in Obertrum am See laut akustischen Messungen 
zu den Besten gehört“, sagte der Sprecher der Firma Hutter 
Akustik. Herzlichen Dank an das Firmenteam!

Somit wünsche ich uns noch sehr viel Freude und Engagement 
in unserem neuen Zuhause und hoffe wir können der Bevölke-
rung bereits beim Frühlingskonzert, am 30.April in der Turn-
halle akustisch zeigen, wie positiv sich die Probequalität der 
neuen Räumlichkeiten auf unser „Spiel“ auswirkt.

GV Robert Mödlhammer

Bgm. Ing. Simon Wallner, GV Rudi Diethard, GV Bernhard Reichl, 
Obmann Fritz Schaumburger, GV Peter Mastnak, GR Walter Leoba-
cher, GV Reinhard Aschbacher, GV Josef Kraibacher, Kapellmeister 
Roman Strasser
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Betreutes Wohnen in Obertrum am See  
	
In der vorjährigen Klausurtagung der ÖVP Obertrum am See befasste sich diese erstmalig mit dem Projekt „ Be-
treutes Wohnen“. Bereits im Oktober starteten einige Mitglieder der ÖVP Fraktion zu einer Informationstour um 
sich selber ein Bild über die verschiedenen bereits vorhandenen Einrichtungen zu machen. Durch die Bereitschaft 
von Mag. Josef Sigl ein Teilgrundstück neben dem Jakobushaus zu verkaufen, konnte mit der Planung begonnen 
werden. 

Der Plan sieht folgendes vor:  
Das Objekt beinhaltet 15 barrie-
refreie Mietwohnungen mit ei-
ner Gesamtwohnfläche von ca. 
54m2 pro Wohnung. Im Gebäude 
befindet sich ein Lift. Pro Woh-
nung gibt es einen KFZ-Stellplatz 
in der Tiefgarage, welche durch 
den Aufzug erreichbar ist. 

Ein Gemeinschaftsraum mit ca. 
55m2 ist ebenfalls im Projekt in-
tegriert. Dieser Raum wird für 
das Gemeinschaftsleben der 
BewohnerInnen zur Verfügung 
stehen.

Geplanter Baubeginn ist im 
Frühjahr 2012.
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Hoher Besuch bei der Firma Relax Natürlich Wohnen 
Bei ihrem Betriebsbesuch am 1. Februar 2011 zeigte sich Lan-
deshauptfrau Mag. Gabi Burgstaller sehr beeindruckt von 
den Produkten und Angeboten des Unternehmens. 

Bei der Firma Relax Natürlich Wohnen GmbH wird die Res-
source Holz auf eindrucksvolle Weise genutzt. Seit 20 Jahren 
setzt sie auf Naturbettensysteme und gehört damit zu den 
führenden Herstellern Europas. Der Familienbetrieb erwirt-
schaftet mit 25 MitarbeiterInnen einen Umsatz von ca. 5 
Millionen Euro und produziert ca 7.000 Betten pro Jahr. 90 
% der Produktion wird in Länder wie Deutschland, Italien, 
Frankreich und die Schweiz exportiert.  

Zahlreiche Auszeichnungen in den letzten Jahren unter-
streichen die innovative und unternehmerische Stellung 
der Firma. „Eine Salzburger Erfolgsgeschichte, wie ich sie 
gerne sehe“, betonte die Landeshauptfrau.  

Erste Reihe v.l.: Relax Eigentümer Herbert Sigl, Landeshauptfrau 
Mag. Gabi Burgstaller, Relax Eigentümerin Katharina Sigl, LAbg. 
Gudrun Mosler-Törnström, Landesinnungsmeister KommR Adolf 
Stadler
Reihe stehend: Herbert Sigl jun., Bgm. Ing. Simon Wallner, LAbg. 
Mag. Hans Scharfetter 

2011 -  Das Jahr der Feste
	
Das Jahr 2011 wird für Obertrum am See im Zeichen vieler 
Feste, Jubiläen und Veranstaltungen stehen.   

•	 40 Jahre Kindergarten Obertrum am See - Freitag, 13. 
Mai ab 14.00 Uhr.

•	 Schulkindgruppe Obertrum - Eröffnung des Umbaues 
-  Freitag, 27. Mai ab 15.00 Uhr

•	 Mit Vorbehalt: Tag der offenen Tür im Heizwerk - Sams-
tag 28., Sonntag 29. Mai 

•	 50 Jahre Volksschule Obertrum am See und Schulfest - 
Samstag, 18. Juni ab 14.00 Uhr 

•	 Trumer Triathlon - Samstag 16., Sonntag 17. Juli
•	 Marktfest und Bauernherbsteröffnung - Samstag 27., 

Sonntag 28. August 
•	 Mit Vorbehalt: Tag der offenen Tür z´enTRUM - Sonn-

tag, 11. September
•	 Barbaramarkt – Samstag 26., Sonntag 27.November

Alle Veranstaltungen mit den aktuellen Daten auch auf: 
www.obertrum.at

Gratulation
Wir gratulieren dem Ehrenringträger der Marktge-
meinde Obertrum am See und GR a.D. Matthias Lindner 
zu seinem 60igsten Geburtstag.

Spenden für einen 
sozialen Zweck

Anlässlich der Weihnachtsfeier der SchülerInnen der 
Landesberufsschule Obertrum am See wurden von die-
sen € 1.100,- gesammelt und gespendet. 
Die Schulsprecherin Pilar-Sophie Minichberger übergab 
persönlich den Betrag im Namen aller SchülerInnen ei-
ner Obertrumer Familie, um sie finanziell bei den Thera-
pieanwendungen für ihr Kind zu unterstützen. 

Gemeinsam für ein 
sauberes Obertrum am See

Auch die SchülerInnen der Landesberufsschule Obertrum am 
See waren dabei als es hieß „Unser Lebensumfeld muss vom 
Müll befreit werden.“ So startete am 28. März die zweite Klasse 
der Hotel- und GewerbeassistentInnen eine Reinigungsaktion 
entlang des neuen Weges an der Mattig, der Reintal- und der 
Mattigtalstraße. Zwei Stunden lang sammelten 17 SchülerIn-
nen den angefallenen Müll. 
Wir bedanken uns bei OSR Dipl.-Päd. Dr. August Feichter und 
BOL Dipl.-Päd. GV Peter Mastnak für die Unterstützung. 

Gemeindeversammlung 
	

Am 15. März fand um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des Gemein-
deamtes die erste öffentliche Gemeindeversammlung statt. 
Der Bürgermeister berichtete über die wichtigsten Angelegen-
heiten, mit denen sich die Gemeindeverwaltung im abgelau-
fenen Jahr beschäftigt hat und mit welchen Aufgaben sie sich 
in nächster Zeit befassen wird. 
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Lehrgang „Ehren.Sache“
45.000 SalzburgerInnen sind in den volkskulturellen Ver-
einen engagiert und tätig. Eine fundierte Weiterbildung in 
Kulturgeschichte, Volkskultur, Management und Organisa-
tion ist die Basis für eine gute Vereinsarbeit. Beim Lehrgang 
„Ehren.Sache“ wurden genau diese Wissengebiete von 
hochkarätigen Refe-
renten vermittelt. 
Einer dieser Ab-
solventen war 
der Obmann des 
Trachtenvereines 
D`Seerosner And-
reas Seidl. Wir gra-
tulieren ihm ganz 
herzlich zur Zertifi-
katsverleihung! 

v.l. Bayrischer Bezirkstagspräsident Jo-
sef Mederer, Andreas Seidl, Landesrätin 
Dr. Tina Widmann

Eislaufen mitten in Obertrum am See
Der Tourismusverband Obertrum am 
See hat sich im Herbst 2010 spontan 
entschlossen einen Eislaufplatz zu er-
richten.
Als sehr schwierig gestaltete sich die 
Suche nach einem geeigneten Platz. 
Da es nicht viele Möglichkeiten gab, 
beschlossen wir den Minigolfplatz 
während der Wintermonate in einen 
Eislaufplatz umzufunktionieren.  
Keiner von uns hatte Erfahrung im 
Aufbau eines solchen Platzes und so 
wurden andere Eislaufplätze besich-
tigt und zahlreiche Gesprä-
che mit Experten dieses 
Fachgebietes geführt. 
So gelang es uns, dank des 
Bauhofleiters Johann Ste-
meseder und seines Teams, 
sowie den Mitarbeitern des 
Tourismusverbandes bin-
nen kürzester Zeit den Eis-
laufplatz zu errichten. 
Am 29. Dezember 2010 war 
es dann soweit: Der Eislauf-
platz in Obertrum am See 
wurde von Bgm. Ing. Simon 

Wallner im Beisein vieler Ehrengäste 
eröffnet! 

Der große Zuspruch der Kinder, Ju-
gendlichen und Erwachsenen hat uns 
gezeigt, dass diese große, finanzielle 
Investition bestens angelegt ist.
Unter dem Motto „Bewegung an der 
frischen Luft“ nutzten der Kindergar-
ten, die Volks- und Hauptschule, sowie 
die Schulkindgruppe das Angebot der 
Platzreservierung. 

Während der Zeit des freien Eislaufens 
war der Eislaufplatz täglich bestens be-
sucht und die Obertrumer Kinder und 
Jugendlichen sausten mit Freude und 
Spaß über die Eisfläche. Viele Kinder 
standen das erste Mal mit Hilfe unse-
res Pinguins auf dem Eis und erlernten 
das Eislaufen, zur Freude der Eltern, in-
nerhalb kürzester Zeit.
Für die Eislaufsaison 2011/2012 werden 
wir den Platz und den Bereich für die 
ZuseherInnen vergrößern und noch 
attraktiver gestalten. 

Wir bedanken uns bei der 
Marktgemeinde Obertrum 
am See für die finanzielle 
Unterstützung beim Ankauf 
der Anlage, sowie bei der Pri-
vatbrauerei Josef Sigl für die 
finanzielle Unterstützung 
des laufenden Betriebes.

Franz Federspieler
GF Tourismusverband Ober-
trum am See
Weitere Bilder: www.oevp-
obertrum.at -> Fotogalerie

Prima la Musica
Beim Landeswettbewerb 
„Prima La Musica“ im Mo-
zarteum in Salzburg, am 27. 
Februar 2011 nahmen auch 
viele Obertrumer Jungmu-
sikerInnen teil. Katharina 
Oberholzer, Marlene Schiel 
und Lukas Blaukowitsch 
gewannen den ersten Preis 
des Wettbewerbes mit Aus-
zeichnung. 
v.l. Katharina Oberholzer, 
Marlene Schiel, Elke Kram 

(Gitarrelehrerin des Musikums) und Lukas Blaukowitsch

Obertrumer Hochzeits- 
Gwand

Bei der Hochzeitsmesse im Schloss Mattsee am 16. Jänner 
hat die Obertrumer Schneidermeisterin Sabine Aigner 
(rechts im Bild) mit dem Obertrumer Festtagsdirndl als 
Brautkleid beim Designerwettbewerb gewonnen. Wir gra-
tulieren herzlich. 
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Neue Leiterin im Eltern-Kind-Zentrum 
Im Februar 2011 übernahm Sandra Mayer die Leitung des Eltern-Kind-Zen-
trums in Obertrum am See. Helga Speigner legte ihre Funktion aus berufli-
chen Gründen zurück. 
Schon mit ihren eigenen Kindern besuchte Sandra Mayer regelmäßig die 
Treffen der Eltern-Kind-Gruppe und als im September 2008 eine Leiterin für 
die Babygruppe gesucht wurde, erklärte sie sich bereit diese Aufgabe zu über-
nehmen. 
Im Herbst 2009 begann sie mit der Leiterinnenausbildung für Eltern-Kind-
Gruppen, die sie im Jahr 2010 abschloss. 
Neben Sandra Mayer arbeiten noch Kira Bachl, Katrin Karrer und Germana 
Radauer ehrenamtlich im Eltern-Kind-Zentrum. Alle vier Mütter sind mit  
Leidenschaft und viel Engagement tätig. 

Wir wünschen Sandra Mayer viel Erfolg bei der neuen Aufgabe und freuen 
uns, dass sie die Leitung übernommen hat. 

Helga Speigner danken wir ganz herzlich für ihr Engagement und ihren Einsatz! Dank ihres Engagements konnte das 
Eltern-Kind-Zentrum um einige Gruppen erweitert werden. 
Nähere Informationen über das Eltern-Kind-Zentrum finden Sie in der Vereinsbroschüre oder auf www.obertrum.at  

Im Kindergarten ist immer was los!

In der Woche von 13. bis 17. Dezember 2010 fand der Kinderschikurs 
in Zusammenarbeit mit der Schischule Salzburg statt. 
Trotz Schneesturm und eisigen Temperaturen zeigten die Kinder 
in den ersten Tagen Durchhaltevermögen. Die Schilehrer waren 
voll des Lobes. 
Die Schikurswoche wurde am Freitag mit einem Schirennen abge-
schlossen. An diesem Tag zeigte sich das Wetter von seiner besten 
Seite. Ein bisschen müde, aber stolz ging es am Montag wieder in 
den Kindergarten und es gab viel zu erzählen. 

Turnen mit Eveline 
Jeden Donnerstag von 10.00 
bis 11.30 Uhr gehen die Schul-
anfängerkinder in die Turn-
halle der Schule zum Tur-
nen. 
In Zusammenarbeit mit 
dem „Verein für Bewegungs-
förderung“ haben die Kin-
der die Möglichkeit in einer 
großen Turnhalle gezielt zu 
turnen. Die Kinder lernen 
dabei auch diesen Bereich 
der Schule kennen und somit 
wird ihnen der Übergang in 
die Schule ein klein wenig er-
leichtert. 
Die Kinder sind begeistert und stolz in der großen Turnhalle tur-
nen zu dürfen. 

Josefine Merkatz mit ihrem neuen Theaterstück 
„Fritzi und die Gemüsesuppe“ - ein liebenswertes Stück über einen 
kleinen Lausbuben mit großem Herz. Für die kranke Großmutter 
geht er Gemüse holen und erlebt so manches Abenteuer. 
Ein großartiges Bühnenbild - ein wertvoller Inhalt – danke an die 
Theaterspielerin. 

Der ÖAMTC mit dem „Straßen 1x1“ 
Verkehrserziehung im Kindergarten mit den Schulanfängern! An 
drei Tagen kam der ÖAMTC mit seinem Verkehrserziehungspro-
gramm in den Kindergarten. 
Anschaulich und kindgerecht brachte man den Kindern Verkehrs-
regeln und erste Verkehrszeichen bei.  
Wie wichtig Reflektoren an Kleidung und Schultaschen sind, wur-
de den Kindern spielerisch übermittelt. So sind unsere künftigen 
Schulkinder fit für den Weg zur Schule. Vielleicht fährt ja im kom-
menden Herbst wieder der „Pedi Bus“! 

Dankeschön sagt 
der Kindergarten 
an Gustl Wieser, der 
uns in seiner Frei-
zeit eine wunder-
schöne Weihnachts-
krippe gebaut hat.
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Die ÖVP Obertrum am See gratuliert 
recht herzlich:

zum 90er:		  Juliana Pelcl 

zum 80er:		  Paula Derntl 
			   Dorothea Mödlhammer 
			   Angela Kemetinger
			   Siegfried Zack  

Neue Homepage Schulkindgruppe 
Die Schulkindgruppe Obertrum am See verfügt seit kurzem über eine eigene Homepage.

Die Adresse dazu lautet: www.schulkindgruppe-obertrum.at

Fasching
Die Volksschulkinder sorgten am Faschingsdienstag 
für ein buntes Treiben in Obertrum am See. Allen vor-
an der „Gestiefelte Kater“  mit seinem Gefolge. Die bunt 
maskierten Kinder wurden von der Freiwilligen Feu-
erwehr begleitet und zogen durch den Ort. Ein reicher  
Zuckerlsegen sorgte für die nötige Stärkung! 
Weitere Bilder: www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie

Bürgermeister Ing. Simon Wallner beauftragte, in Kooperation 
mit dem Naturschutz des Landes Salzburg, die Mitarbeiter des 
Bauhofes den Bereich „Seespitz“, beginnend vom Parkplatz an der 
Landesstraße bis zum Anlegesteg für die „Seenland“, als Streuwie-
se wiederherzustellen. Diese Streuwiese war früher vorhanden, 
war jedoch nicht mehr gemäht worden. Eine Streuwiese ist im 
Land Salzburg viel seltener und damit ökologisch wertvoller, als 
die aufkommenden Stauden und das ungepflegte Schilf.
Diese Streuwiese soll ab jetzt wieder jährlich gemäht werden. Das 
Schilf wurde gemulcht, die Stauden entfernt und es bietet sich wie-
der ein toller Ausblick auf den See. In Zusammenarbeit mit dem 
Tourismusverband Obertrum am See konnten die Gehwege noch 
mit neuem Schotter überzogen werden.
Der Sommer kann kommen….

Seespitz

Obertrum am See wird zur 
GigaNetz-City 

	
A1 Telekom Austria wird Obertrum am See noch heuer 
an ihr Highspeed-Glasfasernetz anschließen und ein 
entsprechendes Netz aufbauen. Ab Herbst 2011 können 
alle Haushalte und Gewerbebetriebe mit GigaSpeed-
Internet versorgt werden. Mit einem GigaSpeed-Pro-
dukt von A1 Telekom Austria sind Bandbreiten von bis 
zu 30 Mbit/s und multimediale Services, wie hochauf-
lösendes TV möglich.
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Generalversammlung der Landjugend Obertrum am See 
Am 13. Februar 2011 fand unsere alljähr-
liche Generalversammlung der Landju-
gend statt.
Nach der Hl. Messe in der Pfarrkirche 
Obertrum am See trafen wir uns im 
Gasthaus zur Kaiserbuche um die Ver-
sammlung durchzuführen.
Wir durften viele Ehrengäste begrüßen 
und freuten uns über einen sehr unter-
haltsamen Ablauf des Tages. Der Tätig-
keitsbericht wurde uns von einigen Aus-
schussmitgliedern in Form eines kurzen, 
lustigen Theaterstücks präsentiert und 
brachte die Anwesenden zum Lachen. 
Weitere Punkte waren der Kassabericht 
und das Protokoll des letzten Jahres. Wir 
verabschiedeten uns von den scheiden-
den Ausschussmitgliedern Stefan Alten-
dorfer, Josef Scharber, Florian Lindner 
und Christian Leitner. Danach führte 
Hannes Schilcher (LJ-Landesleiter Stv.) 
die Neuwahlen, bei denen heuer auch 

die Gruppenleitung neu gewählt wurde, 
durch. Die Gruppenleitung übernahmen 
Johann Breitfuß und Anita Strasser. Wir 
freuten uns auch sehr über den Zutritt 
unserer acht neuen Ausschussmitglieder 
Melanie Lüften-
egger, Stefanie 
Kaiser, Andreas 
Pötzelsberger, 
David Stroh-
bichler, Florian 
Lengauer, Mi-
chael Sigl, Mat-
thias Bauer und 
AndreasGradl. 
Nach der Ver-
sammlung ge-
nossen wir das 
gute Essen und 
die Getränke.

Der Ausschuss 

möchte sich bei allen Landjugendmit-
gliedern für das zahlreiche Kommen be-
danken und freut sich auf ein weiteres 
lustiges und erfolgreiches Landjugend-
jahr.

Aus dem Obertrumer Tennisclubs OTC
Maxi Fellner errang heuer im Jänner 
bei den österreichischen Hallenmeis-
terschaften den Staatsmeistertitel 
im Doppelbewerb der U12 Klasse. 
Er trainiert seit sechs Jahren in der 
Tennisschule Herbert Haberl und do-
miniert seit seinem Turniereinstieg 
seinen Jahrgang innerhalb des Salz-
burger Tennisverbandes überlegen. 
Dies zeigt sich durch mehrere Frei-
platz- und Hallenlandesmeistertitel 
im Einzel und Doppel.
Auch österreichweit hat Maxi Fellner 

bereits mehrere Turniererfolge erzielt. 
Wir gratulieren dem jungen Staatsmeister ganz herzlich zu sei-
ner herausragenden, sportlichen Leistung und wünschen ihm, 
dass die Freude an diesem Sport ihn noch viele Jahre begleiten 
wird. 
Die OTC Jahreshauptversammlung fand am 20. März in Anwe-
senheit von Bgm. Ing. Simon Wallner und vieler Vereinsmit-
glieder statt. 
Der sportliche Rückblick auf die Saison 2010 fiel besonders po-

sitiv aus, da es die erfolgreichste in der Geschichte des OTC war. 
Von den neun Teams, die an der Mannschaftsmeisterschaft 
des STV teilnahmen, erreichten fünf Teams, die U12 Boys, die 
U15 Girls, die Damen 1, die Herren 2 und die Herren +45, den 
Meistertitel in ihren Klassen.
Da die Marktgemeinde Obertrum am See, sowie 30 Sponsoren 
die OTC Jugendarbeit finanziell unterstützen, erreichte der Ver-
ein 2010 auch in finanzieller Hinsicht ein sehr positives Ergeb-
nis.
Bürgermeister Wallner teilte erneut die Bemühungen der 
Marktgemeinde bezüglich der dringend benötigten größeren 
Tennisanlage mit und führte die Neuwahl des OTC Vorstandes 
durch, bei der die bisherigen Funktionäre einstimmig bestätigt 
wurden. 
Am Sonntag, 1. Mai können tennisinteressierte Obertru-
merInnen, Jugendliche und Kinder im Rahmen der Aktion 
„Ganz Österreich spielt Tennis“ die Tennisplätze des Obertru-
mer Tennisclubs ab 15.00 Uhr gratis benützen!
Bei Bedarf gibt es Unterstützung durch den OTC Trainer und 
SpielerInnen der Mannschaften und einen Gratisschläger-
verleih!
Anmeldung: Tel: 0699/17066699.

Die Jahreshauptversammlung des Landesvereines der Bienenzüchter, Ortsgruppe 
Obertrum am See fand am 
2. April 2011 im Braugasthof 
Sigl statt. Obmann Johann 
Stemeseder berichtete vom 
erfolgreichen Vereinsjahr, 
wo erstmals seit fünf Jahren 
die Imker wieder am Baba-
ramarkt mitgewirkt haben. 
Eine der Hauptaufgaben des 
Vereines besteht in der Be-
kämpfung der Varroamilbe, 
Ohne die gesetzten Maß-
namen wären die Bienen 

Jahreshauptversammlung der Obertrumer Bienenzüchter 

v.l. Landesobmann Willi Kastenauer , Obmann Johann 
Stemeseder, Matthias Salcher, VzBgm. Bernhard Seidl

bereits sehr stark dezimiert. Die Imker 
erhalten die dafür notwendigen Mittel 
kostenlos vom Verein zur Verfügung ge-
stellt. Die Bekämpfung dieser Krankheit 
unterstützt die Marktgemeinde Obert-
rum am See mit jährlich € 1.000,--.

Vom Landesobmann Willi Kastenauer 
wurde Herr Matthias Salcher für seine 
langjährige Tätigkeit mit der Bronzenen 
Weippel-Medaille geehrt. 

Weitere Bilder: www.oevp-obertrum.
at -> Fotogalerie
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Bauernbund ehrt langjährige, aktive 
Ausschussmitglieder

Zu einem Fachvortrag mit dem Thema „Laufstallplanung 
für Milchvieh, Jungviehaufzucht und Mutterkuhhaltung
lud die Ortsgruppe Obertrum am 2. März 2011 alle Mitglie-
der und Interessierten ein. 

Baumeister Ing. Schmid von der Landwirtschaftskammer 
Salzburg zeigte praktische und kostengünstige Lösungen 
für Neu- und Umbauten auf.
LWK-Vizepräsident Georg Wagner und Bezirksbauernkam-
mer-Obmann Walter Strasser informierten über aktuelle 
agrarpolitische Themen.
Obmann-Stv. Norbert Strasser konnte an drei scheidende 
Ausschussmitglieder Geschenke und Ehrenurkunden über-
reichen.

Nochmals herzlichen Dank für die  tatkräftige Unterstüt-
zung unserer Ortsgruppe an: 
Franz Lindner, 32 Jahre Kassier und Schriftführer
Johann Dürager, 32 Jahre Ausschussmitglied
Johann Mair, 11 Jahre Ausschussmitglied
 
GR Walter Leobacher
Bauernbund-Obmann

v.l. LWK-Vizepräsident Georg  Wagner, Johann Mair,  Franz Lind-
ner, Obmann-Stv. Norbert Strasser, Johann Dürager, Bezirksbau-
ernkammer-Obmann Walter Strasser

Trumer-Leistungsdiagnostik 
Der Sport hat Bernd Kriechhammer 
schon sein Leben lang begleitet. Nach 
dem Sportstudium und der mehrjäh-
rigen Berufspraxis im Sportbereich 
haben Bernd und seine Frau Eveline 
jetzt den Weg in die Selbstständigkeit 
gewählt und die Praxis „Trumer 
Leistungsdiagnostik“ im Gewer-
begebiet von Obertrum eröffnet. 
Zusammen mit den Physiothe-
rapeuten Veronika Lackenbauer 
und Markus Aichstill sind sie ein 
schlagkräftiges Team. 
Bei der Trumer Leistungsdiag-
nostik stehen Professionalität 
und Individualität als zentraler 
Leitgedanke im Vordergrund. 
Es gibt Angebote im Gesund-

heits- und Fitnessbereich, bis hin zum 
Leistungssport. Dabei sind Geräte im 
Einsatz, die medizinische Standards 
aufweisen, um genaue Aussagen 
über Fitness- und Trainingszustand 
geben zu können. Mit speziellen Früh-

lingsangeboten besteht die Möglich-
keit, sich professionell auf den ersten 
Wettkampf vorzubereiten, den aktuel-
len Fitness- und Gesundheitszustand 
zu erheben, und eine individuelle Per-
sonal Coaching Trainingseinheit zu 

erleben.

Wir wünschen alles Gute und 
viel Erfolg!

Kontakt: Trumer-Leistungsdia-
gnostik, Gewerbestraße 2a, Top 
1. Tel.: 0650/8841759; 
mail: office@trumer-leistungs-
diagnostik.at; 
web: www.trumer-leistungsdi-
agnostik.at  

Vortrag Räuchern mit heimischen Kräutern
Das Katholische Bildungswerk Obertrum am See organisierte gemeinsam mit den ÖVP Frauen Obertrum einen über-
aus interessanten Vortrag über Räuchern mit heimischen Kräutern.
Unter dem Motto „Räuchern bereichert den Alltag in allen Lebenslagen, nicht nur in der Vorweihnachtszeit“, gestaltete 
Dipl.-Heilkräuterfachfrau Ulrike Plaichinger einen äußerst spannenden Vortragsabend mit duftenden Vorführungen. 
Sie erklärte auch, wie welches „Kräutl“ wirkt, wann und wie man diese heimischen Duftstoffe sammelt und anwen-
det.
Der Duft, der in den ätherischen Ölen der Kräuter und Harze enthalten ist und durch den Räuchervorgang befreit wird, 
hat einen direkten Einfluss auf unsere Emotionen. Er kann entspannen, beruhigen, aber auch anregen, reinigen, inspi-
rieren und beim Loslassen helfen.
Jede Besucherin erhielt eine Beschreibung über die Wirkung von bestimmten Kräutern und Harzen.
Bei Interesse organisieren wir diesen Vortrag gerne nochmals.
Nun das berühmte Rezept von Frau Plaichinger für eine Adventmischung: Zimtrinde, Sternanis und Nelken im Mörser 
etwas zerreiben, auf ein Räuchersieb geben und mit einem Teelicht, Abstand ca. 7-10 cm, zum Duften bringen.
G.u.R. Nimmrichter 
KBW Katholisches Bildungswerk Obertrum, Tel.: 6531, E-Mail: garei.nimmrichter@aon.at
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Bezirkssportcup Damenvolleyball
Am 27. März fand der Bezirkssportcup „Damenvolleyball“ der JVP Flachgau in Seekirchen statt. Die JVP Obertrum war 
mit drei Damenmannschaften und einigen Fans vor Ort. Nach einem spannenden Finale konnte die JVP den Sieg 
nach Obertrum holen. Gratulation an die Siegermannschaft Maria Wörndl, Nadine Enzinger, Katharina Kaiser, Susan-
ne Lindner, Alexandra Eder und Melanie Weißl.

Bezirkstag der JVP Flachgau 
Im Trumer Bierkeller in 
Obertrum am See fand 
am 2. April 2011 der Be-
zirkstag der JVP Flach-
gau statt. Die Flachgau-
er Ortsgruppen nahmen 
die Tätigkeitsberichte 
der letzten zwei Jahre 
der verschiedenen Refe-
rentInnen entgegen. 
Stolz wurde auch der 
Sportcup der JVP prä-
sentiert, welcher aus 16 

Bewerben pro Jahr besteht, wo sich JVP Ortsgruppen ge-
genseitig messen können. Da man bei diesen Sportcups, wie z.B. Fußball, Volleyball, aber auch Tischtennis und Gum-
mistiefelweitschmeißen sehr viel Spaß hat, steigt auch die Anzahl der Teilnehmer von Jahr zu Jahr. Danach fand die 
Neuwahl des Bezirksvorstandes statt. Die JVP Obertrum ist stolz gleich drei Sitze im Bezirksvorstand zu haben. Unter 
anderem wurden gewählt Josef Kraibacher als Bezirksobmann Stv. mit 100 %, Brigitte Adelsberger als Fotoreferentin 
mit 100 % und Neuzugang Viktoria Altenberger als Sportref. Stv. mit ebenfalls 100 %. Wir gratulieren sehr herzlich 
und hoffen, dass sie uns gut im Bezirksvorstand vertreten. 

JVP beim Nachtslalom in Schladming
50.000 begeisterte Skifans fieberten am 25. Jänner 2011 
beim Nachtslalom in Schladming – da durfte die JVP 

Obertrum natür-
lich nicht fehlen. 
Das Wetter war 
ideal und so fuh-
ren wir wieder 
mit einem Bus, 
der von der Lan-
desorganisation 
zur Verfügung 
gestellt wurde 
dorthin, um un-
seren österreichi-
schen Ski-Stars 
die Daumen zu 
drücken. Es war 
sehr spannend 
und die Salzbur-
ger Skifans wa-

ren somit auch in bester Feierlaune. Nach diesen nerven-
aufreibenden Stunden wärmten wir uns noch kurz auf 
und feierten in der Fanmeile, um anschließend richtig 
erschöpft in den Bus zu steigen.
Es war wieder ein sehr toller Ausflug der JVP und wir 
freuen uns bereits auf den nächsten Nachtslalom in Schl-
adming. 
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Am 18. Februar 2011 fand 
die Faschingsversammlung 
gemeinsam mit der Landju-
gend in der Traxler Bar statt. 
Das Thema der Versamm-
lung war „Funky Food“. 
Es waren sehr viele origi-
nelle Verkleidungen und die 
beste wurde mit einem Gut-
schein belohnt. Wir möchten 
uns nochmals für die tolle 
Bewirtung bei der Traxler 
Bar bedanken.

Dass 2011 wieder ein sehr arbeitsrei-
ches Jahr für den Museumsverein 
wird, zeichnete sich schon sehr bald 
ab. Bereits in den ersten drei Mona-
ten wurden zwei Vorstandssitzun-
gen und die 26. Generalversammlung 
des Museumsvereins abgehalten. 
Schachturniere wurden abgewickelt, 
eine 48-köpfige Besuchergruppe 
durch das Museum geführt und zwei 
Weiterbildungsveranstaltungen, so-
wie ein befreundetes Museum be-
sucht. 
Bei der 26. Generalversammlung 
am 17. März konnte Obmann Alfred 
Huemer den Museumsdirektor der 
Burg Golling, Mag. Bernhard Schlag, 
begrüßen, der sehr locker und lustig 
über die Kindheit und Jugend der Rö-
mer referierte. Ohne es zu bemerken, 
lernte man eine Menge über deren 
Leben, wie es sich vielleicht auch in 

Obertrum abgespielt haben könnte 
(römischer Bauernhof auf dem heu-
tigen Gelände des Bauhofes bzw. des 
Museums). 
Weitere Bilder: www.oevp-obert-
rum.at -> Fotogalerie

Am 26. und 27. März veranstaltete  
der Museumsverein einen Floh-
markt. Der Erlös wird für die Neu-
gestaltung der Keramiksammlung 
verwendet, weil dem Museumsver-
ein eine großzügige Keramikspende 
des Thalgauers Eduard Laubenstein 
übergeben wurde. Die Sammlung ist 
jetzt so umfangreich, dass neue Vit-
rinen angeschafft werden müssen 
um alles entsprechend präsentieren 
zu können. Der Flohmarkt brachte 
einen schönen Erfolg und der Verein 
hofft, mit den Einnahmen die Umge-
staltung finanzieren zu können. Auf 
diesem Weg bedankt sich Obmann 
Alfred Huemer sehr herzlich bei allen 
Spendern von Verkaufsartikeln und 
bei jenen, die wie immer ehrenamt-
lich beim Aufbau und beim Verkauf 
mithalfen. Ein besonderer Dank gilt 
auch Herrn Pfarrer Franz Königsber-
ger, der dem Verein die Kleiderstän-
der borgte.
Das Palmbuschenbinden mit dem 
bewährten Vorstandsteam fand am 
15. und 16. April statt. Es wurden 
Palmbuschen in allen Größen gebun-
den: mit und ohne Bändern, Mini-Bü-
scherln, Handbüscherl und große Bu-
schen. Es war wie immer eine schöne 
Veranstaltung mit gut gelaunten Be-
sucherInnen. Der Ostereiermarkt des 

Museumsvereins war besonders gut 
bestückt und auch der Ostermarkt 
der Frauenbewegung erfreute sich 
großer Beliebtheit. Die Damen der 
Frauenbewegung übernahmen die 
Bewirtung der Gäste in der gewohnt 
guten Qualität und man konnte sich 
in der gemütlichen Atmosphäre des 
Museums wirklich wohl fühlen.
Am Sonntag, 15. Mai, wird der Tag der 
Salzburger Museen begangen. Alle 
teilnehmenden Museen bieten frei-
en Eintritt. Das Museum im Einleger-
haus macht ebenfalls mit und hat von 
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Das 
Thema des Sonderprogramms lautet 
„Die Laufenten kommen“ - Magi-
sche Landschaften, welches mit dem 
Künstler Sulpicius Bertsch erarbeitet 
wurde. Seine Bilder werden ausge-
stellt und die Arbeiten der SchülerIn-
nen der dritten Klassen Volksschule 
miteinbezogen. 
Auf der Homepage des Museums-
vereines finden Sie unter www.mu-
seum-obertrum.at stets alle Infor-
mationen sowie Fotos der diversen 
Veranstaltungen.

Landesskitag der JVP 

Am Samstag, den 19. 
März machte sich 
die JVP Obertrum, 
sowie die JVP Salz-
burg auf den Weg 
zum Landesskitag 
nach Zell am See. 
Obwohl das Wetter anfangs nicht ideal war, hatten 
alle trotzdem viel Spaß auf der Piste, in der Hütte und 
vor allem am Abend bei der Aprés Ski Party. Zu Mittag 
besuchte uns LR Dr. Tina Widmann, die sich dieses 
Event auch nicht entgehen lassen wollte.

Faschingsversammlung
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Am Faschingsdienstag, 8. März, fand 
unter dem Motto „Die ganze Welt ist 
Zirkus“ der Seniorenfasching der Orts-
gruppe Obertrum statt. Viele kostümier-
te BesucherInnen waren der Einladung 

gefolgt, tanzten bei beschwingter Musik der „Flachgauer Spitzbubn“ und 
amüsierten sich über die humorvollen Einlagen. So gab es einige Schautänze 
der Seniorentanzgruppe, einen Faschingsbrief (Panholzer), eine musikalische 

Darbietung von Marianne Berger und Otmar 
Baby, Obertrumer Zeit-im-Bild-Nachrichten 
von Maria Ametsreiter, Vorführungen von 
Jongleur Peter Szekeres, der auch das Feuer-
schlucken demonstrierte und eine Dressur-
vorführung von Christian Danninger mit seinem talentierten Hund. Die Scherztom-
bola sorgte für viel Gelächter, während der reichlich bestückte Glückshafen, jedes Los 
gewann, für Freude sorgte.

Weitere Bilder: www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie
Der Seniorenbund Obertrum am See hatte am 2. März zur 
alljährlichen Jahreshauptversammlung in den Braugast-
hof Sigl geladen. Nach dem Dankgottesdienst konnte Ob-
mann Alfred Huemer auf ein erfolgreiches Vereinsjahr 
zurückblicken. Weiters kündigte er den Mitgliedern viele 
Aktivitäten im heurigen Jahr an.           

Weitere Bilder: www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie
Der erste Ausflug des heurigen Jahres führte eine Gruppe 
von SeniorInnen am 16. März zum Stift Klosterneuburg, 
wo am Vormittag die eindrucksvolle Orchideenschau 
bestaunt wurde. Tausende von prachtvollen Blüten be-
geisterten alle und ließen das nicht sehr frühlingshafte 
Wetter vergessen.
Nach dem Mittagessen wurde das Stift mit seinem be-
rühmten Verduner Altar besichtigt. Er ist einer der Hö-
hepunkte der mittelalterlichen Goldschmiedekunst und 
besteht aus 45 feuervergoldeten Kupferplatten, die 1181 
entstanden sind. Die Rückseite des Altars schuf ein goti-

scher Maler 1331. Es war beeindruckend diese Kunstwerke 
aus der Nähe zu sehen.

Die Muttertagsfeier des Seniorenbundes findet heuer am Mittwoch, 4. Mai, 
statt. Bitte diesen Termin vormerken.

Mit dem TrumerTriTeam fit ins Frühjahr!
Das TrumerTriTeam hat sich über die letzten Monate stark weiterentwickelt. Nicht nur die Mitgliederzahl hat sich auf 
über 70 erhöht, auch die Vereinsbekleidung konnte vor kurzem bestellt werden und wird im Moment gerade ausge-
liefert. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Unterstützern aus Obertrum und Umgebung bedanken, dies sind: 
Pokos/Pokolino sowie die Trumer Leistungsdiagnostik als Hauptsponsoren, sowie als Nebensponsoren die Fa.  Janiba, 
Lampelmaier, Raps und Generali.
Hoch motiviert starten die HobbysportlerInnen und AthletInnen mit ihren neuen Dressen in den Frühling, mit Ap-
ril startete das Radtraining, das so wie das Laufen in abgestufter Leistungsintensität angeboten wird. In den Weih-
nachts- und Semesterferien fanden jeweils zweitägige Schwimmkurse für Kraul-Anfänger und leicht Fortgeschritte-
ne statt. Das Schwimmtraining wird, sobald es die Temperaturen zulassen, im Obertrumer See stattfinden – sollten 
also in schwarze Schwimmhäute gekleidete SportlerInnen Ihren Weg kreuzen, ist es soweit und die TriathletInnen 
sind auf dem Weg zum Training! 

TriKids
Die TriKids trainieren bis zum Sommer ein Mal pro Woche, in den Osterferien fand ein zweitägiges Trainingslager 
mit Übernachtung im aktuellen Vereinsheim im Kindergarten statt – darüber freute sich der Nachwuchs natürlich 
besonders! Genaue Termine zu den einzelnen Trainingseinheiten sowie Informationen zu Wettbewerben finden sich 
auf der Homepage unter www.trumertriteam.at, wo sich auch Berichte und Bilder aus dem Vereinsleben nachsehen 
lassen. Besondere Highlights sind im Sommer die erste Vereinsmeisterschaft am 26. Juni sowie natürlich der Trumer 
Triathlon am 16./17. Juli.
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Wie jedes Jahr veranstalteten die ÖVP Frauen Obertrum 
wieder ihren Faschingsnachmittag im Braugasthof 
Sigl. Die Kinder in ihren schönen und farbenprächti-
gen Kostümen konnten ein paar Stunden bei Spiel und 
Spaß genießen! 

Am 17. März fand das traditionelle „Pascheln“ der ÖVP 
Frauen im Gasthaus zur Ötz statt. Der Erlös wird wie je-
des Jahr einem sozialen Zweck zugeführt. 

Weitere Bilder: www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie

Verein für Bewegungsförderung  
Weihnachtsturnen 

Am 18. Dezember 2010 war es wieder einmal soweit. Das 
traditionelle Weihnachtsturnen des Vereines für Bewe-
gungsförderung stand am Programm. Rund 90 Kinder 
aus den einzelnen Trainings-Gruppen trafen sich schon 
am Nachmittag zum Einturnen und zur Generalprobe, 
ehe das offizielle Schauturnen am Abend startete.
Große Freude und Aufregung bereitete allen TurnerInnen 
das große Interesse der zahlreich anwesenden Zuseher. 
Den Anfang gestalteten die „Kleinsten“, welche insbeson-
dere mit ihrem Charme bei der Regenschirmkür punkten 
konnten. Die anderen Gruppen überzeugten ebenfalls 
mit viel Geschick und Turnbegabung. So wurde mit Bäl-
len, Reifen und Bändern auf den verschiedenen Geräten 
geturnt. Weiters zeigten die SportlerInnen akrobatische 
Übungen an den Ringen, sowie am Barren, Balken und 
Boden. Die sehr dynamische Aufführung auf Steppern 
begeisterte alle. 
Im Anschluss an das Weihnachtsturnen durfte ein Besuch 
vom Christkind nicht fehlen. Alle TurnerInnen wurden 
vom Christkind mit einem kleinen Weihnachtsgeschenk 
für die tollen Leistungen belohnt.

Bei einem gemütlichen Beisammensein mit Kinder-
punsch und Glühwein im Braugasthof Sigl klang der 

Abend aus. Wir bedanken uns bei allen freiwilligen Hel-
ferInnen die zum Gelingen des Turntages beigetragen 
haben. 

Neue Trainer 
Geschafft! Daniela Höllbacher und Bettina Mühlfellner 
– als jüngste Absolventin – haben die Staatliche Lehr-
wartausbildung am 25. März 2011 im Kinderturnen ge-
schafft!
Beide stellten sich, nach einer zweiwöchigen intensiven 
Vorbereitung auf der Bundessportakademie in Linz, der 
umfangreichen theoretischen und praktischen Prüfung 
vor der staatlichen Prüfungskommission.  
Diese Ausbildung gilt als die qualitativ Beste im Turnbe-
reich und berechtigt die beiden nunmehr, leitend Turn- 
bzw. Trainingsgruppen zu führen.  
Hervorzuheben ist, dass der erfolgreiche Abschluss die-
ser Ausbildung nur durch ein hohes Maß an persönlicher 
Einsatz- und Trainingsbereitschaft - vor allem während 
der Freizeit – möglich war.  
Wir gratulieren beiden Trainerinnen ganz herzlich und 
danken ihnen für ihren unermüdlichen Einsatz im Ver-
ein! 

Sportlerball 2011
Beste Stimmung herrschte auch heuer wieder beim Sportlerball, für dessen musikalische Begleitung die oberöster-
reichische Band „Starlight“ sorgte. 
Sehr begehrt waren einmal mehr die Lose für die große Tombola mit tollen Preisen. In diesem Zusammenhang ein 
Dankeschön des USK Obertrum an alle Geschäfte und Firmen, die wieder erstklassige Gewinne zur Verfügung stell-
ten. Besonderes Highlight war die Mitternachtseinlage unter der Leitung von Sascha Finner, bei der Spieler des Ver-
eins die Ballbesucher auf eine schwungvoll-musikalische Zeitreise entführten.
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Serie: Die Obertrumer Vereine 
Katholisches Bildungswerk KBW

Interview mit dem Leiter des KBW Reinhold Nimmrichter

Leiter:  Reinhold Nimmrichter 
Verheiratet mit Gabriela
Töchter: Angelika, Cornelia, Astrid, 
Sohn: Christoph, 5 Enkelkinder
Adresse: Lindenhofstraße 39
5162 Obertrum am See
Tel.: 0664/73343828                       
E-mail: garei.nimmrichter@aon.at
 
Wie viele Mitglieder hat derzeit das 
Katholische Bildungswerk? 
Das KBW besteht aus einem Team 
mit LeiterIn Reinhold und Gabrie-
la Nimmrichter, Pfarrer Franz Kö-
nigsberger und den Mitgliedern des 
Pfarrgemeinderates.

Seit wann übst du das Amt als Leiter 
aus? 
Seit Jänner 1998

Was siehst du persönlich als die 
wichtigste Aufgabe des KBW`s?
Behandlung von aktuellen und zeit-
gemäßen Themen aus Religion, Ge-
sundheit, Erziehung, Kultur und Öko-

logie  in Form von Vorträgen oder 
Seminaren.

Beschreibe in drei Schlagworten das 
KBW?
Informativ, flexibel, aufgeschlossen.

Wie wird die Jugend gefördert?
Durch Referentenangebote an Ju-
gendgruppen.

Gibt es ein Vorbild im KBW, wenn ja 
wer?
Roman Angulanza, Gründer des KBW 
in der Diözese Salzburg.

Welches Ziel hat sich das KBW für 
die Zukunft gesetzt?
Weiterhin so präsent zu bleiben, wie 
bisher.

Warum hast du dich entschieden ge-
nau dem KBW beizutreten?
Nach dem unerwarteten, plötzlichen 
Tod des Vorgängers war es mir wich-
tig, dass das KBW in  Obertrum am 
See als Einrichtung weiter bestehen 
bleibt.

Was findest du, zeichnet das Katho-
lische Bildungswerk besonders aus?
Die Bandbreite der Angebote und die 
große Anzahl an hervorragenden Re-
ferenten.

Dein bisher schönster, dein bisher 
schlimmster Tag beim KBW?

Erfreulich war, dass obwohl sich nur 
zwei Personen zum 10-teiligen Semi-
nar für Senioren „Selbst bestimmt 
und kreativ“ angemeldet haben, am 
Tag des Beginns der Veranstaltung 
jedoch 25 Personen gekommen sind. 
Dieses vom Land geförderte Projekt 
konnte sodann mehrere Jahre erfolg-
reich gehalten werden und wird im 
Herbst nochmals starten.
Einen schlimmsten Tag gab es bisher 
nicht.

Gab es irgendwelche besonderen 
Aktionen oder Veranstaltungen, an 
die du dich gerne erinnerst?
Das vom KBW organisierte gemein-
same Wandern der PGR-Mitglieder 
mit Partnern von Berndorf und Ober-
trum, - Abgang jeweils vom eigenen 
Ort - mit Treffpunkt bei der Kaiserbu-
che – aufeinander zuzugehen.

Welche drei Dinge würdest du jedem 
raten auf eine einsame Insel mitzu-
nehmen? 
Bibel, Schreibutensilien, Zünder.

Was möchtest du der Bevölkerung 
von Obertrum am See besonders ans 
Herz legen?
Dass unsere Angebote aufgegriffen 
werden und viele Interessierte zu 
den Veranstaltungen kommen. Wir 
sind für Anregungen und Wünsche 
stets offen.

Praxisübergabe 
MR Dr. Leopold Hörtenhuber war von 01. Jänner 1976 bis 
31. März 2011 als Arzt für Allgemeinmedizin und als Spren-
gelarzt in Obertrum am See tätig. Mit Wirkung vom 01. 
April 2011 hat MR Dr. Hörtenhuber die Ordination seiner 
Tochter Dr. Rita Hörtenhuber übergeben. Die Entschei-
dung über die Sprengelarztnachfolge obliegt der Landes-
sanitätsdirektion – eine Entscheidung darüber liegt noch 
nicht vor. 
Mit der Übergabe der Führung des Jakobushauses an die 
Pro Humanitate per 01. Jänner 2010 wurde ein Heimbei-
rat gegründet, in diesem auch MR Dr. Hörtenhuber mitge-
wirkt hat.

Die ÖVP Obertrum am See möchte MR Dr. Leopold Hörten-
huber ihre besondere Wertschätzung und ihren aufrichti-
gen Dank für seine Arbeit und seinen Einsatz für und in 

Obertrum am See ausdrücken. Er wurde nicht nur als All-
gemeinmediziner geschätzt, sondern auch für sein Enga-
gement und seine immer mit großem Verantwortungsbe-
wusstsein wahrgenommenen Agenden als Sprengelarzt. 
Besonders aber zeichnete ihn aus, dass er immer für seine 
Patienten da war, zu jeder Tages- und Nachtzeit, auch au-
ßerhalb der regulären Ordinationszeiten. 

Wir wünschen MR Dr. Leopold Hörtenhuber alles Gute für 
die Zukunft und Gesundheit im wohlverdienten Ruhe-
stand! 
Seiner Tochter Dr. Rita Hörtenhuber möchten wir einen 
guten Start wünschen und ebenfalls alles Gute. 
In unserer nächsten Ausgabe von „Obertrum aktuell“ wol-
len wir Ihnen Fr. Dr. Rita Hörtenhuber in einem Interview 
näher vorstellen.
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Kommandowechsel beim Roten Kreuz 
Im Dezember 2010 legte Abteilungskommandant Günther Strauß nach 17 Jahren Tätigkeit sein Amt, als Kommandant 
der Rotkreuzabteilung Mattsee, zurück.
Zu seinem Nachfolger wurde Christian Laimer bestellt, der bereits seit 12 Jahren beim Roten Kreuz arbeitet. Die Ab-
teilung Mattsee verfügt derzeit über 74 freiwillige MitarbeiterInnen. Sie leisteten herausragendes im vergangenen 
Jahr:   

85.990 km wurden gefahren 
 2.220 Transporte durchgeführt 
 2.240 Personen betreut 
23.750 ehrenamtliche Stunden absolviert

„Gemeinsam für eine lebenswerte Gesellschaft“, so lautet der 
Leitspruch des Roten Kreuzes Mattsee, welcher bei den zahlrei-
chen Einsätzen und Hilfeleistungen mit Professionalität und per-
sönlichen Einsatz zum Tragen kommt. 

Die ÖVP Obertrum am See bedankt sich bei RR. Günther Strauß 
sehr herzlich für seine langjährige, ehrenamtliche Tätigkeit. Dem 
neuen Kommandanten Christian Laimer und seinen KollegInnen 
wünschen wir alles Gute und auch weiterhin viel Freude beim 
Ausüben des Dienstes am Nächsten. 

v. l.:  Abteilungskommandant Christian Laimer, RR. Eh-
renkommandant Günther Strauß 

UESV Obertrum - Jahreshauptversammlung
Die Mitglieder des Eisschützenvereines Obertrum versammelten sich nach einem gemeinsamen Gottesdienst beim 
Braugasthof Sigl zur alljährlichen Jahreshauptversammlung. Bei den Neuwahlen wurde Hermann Huber wieder als 
Obmann gewählt und viele langjährige Mitglieder ausgezeichnet. 

Weiters wurde die neue Homepage des Vereines www.
uesv-obertrum.at vorgestellt.

Weitere Bilder: www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie

v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Helmut Auer, Franz Wirthenstätter 
jun. (25 Jahre) , Josef Strasser, Alois Übertsberger (40 Jahre), Josef 
Scharber, Eduard Gruber, Albin Macheiner (40 Jahre), Johann Graf,  
Johann Leobacher, Obmann Hermann Huber, Franz  Pötzelsberger 
(40 Jahre), Franz Wallner (40 Jahre)

v.l. Obmann Hermann Huber, Kassier Matthias Steiner, Schriftfüh-
rer Georg Brötzner, Maria Reichl, Herbert Kardeis, Roman Schwab, 
Martin Lindner, Albert Huber, Johann Altendorfer
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Freiwillige Feuerwehr Obertrum am See
Maskenball

Rund 400 BesucherInnen wurden am 
5. März 2011 von Ortsfeuerwehrkom-
mandant Kurt Neumayr zum tradi-
tionellen Maskenball begrüßt. Die 
zahlreichen Gäste, sowie die 55 Mas-
kengruppen füllten die Räumlichkei-
ten des Braugasthofes Sigl bis zum 
letzten Platz. Die Band „Mona Light“ 
unterhielt das begeisterte Publikum 
bis in die frühen Morgenstunden.
Der traditionelle Glückshafen war 
wie immer, dank der Unterstützung 
der Bevölkerung und der örtlichen 
Wirtschaft, prall gefüllt. Die Haupt-
preise wurden gesponsert von: Ka-
rosseriefachbetrieb Janiba, Ins-
tallationen Anglberger, Autohaus 
Reibersdorfer, Autohaus Reichl, 

Autohaus Lampelmaier, Lagerhaus 
Obertrum, Malerei Engelits und 
Compactmarkt Obertrum  
Ein spezieller Dank gilt unserem 
Feuerwehrkommandanten HBI Kurt 
Neumayr, der auch heuer wieder mit 
seinem Team diesen Ball organisier-
te. 
Besonders danken möchten wir al-
len ObertrumerInnen, die durch ihre 
finanzielle Unterstützung ermögli-
chen, dass die Feuerwehr Obertrum 
am See bestens ausgerüstet in den 
Einsatz gehen kann, um in Not gera-
tenen Menschen zu helfen.

Weitere Bilder: www.oevp-ober-
trum.at -> Fotogalerie

Auf Grund der ra-
sant steigenden 
Zahl von techni-
schen Einsätzen 
bei Verkehrsun-
fällen entschlos-
sen sich die 

Mitglieder der Feuerwehr und des Feuerwehrrates zum 
Ankauf eines stärkeren hydraulischen Rettungsgerätes. 
Hydraulische Rettungsgeräte sind Geräte, die von den 
Feuerwehren im Wesentlichen für das Durchtrennen, 
Spreizen oder Auseinanderziehen von Teilen bei Kraft-
fahrzeugen, Schienenfahrzeugen und Flugzeugen, die in 
Unfälle verwickelt sind, eingesetzt werden. So können 

Unfallopfer befreit werden oder ein Arbeitsraum für den 
medizinischen Rettungsdienst geschaffen werden. 
Veränderungen in der Autotechnologie, wie die Verwen-
dung von Verbundstoffen und hochfestem Stahl, erfor-
dert mehr Kraftaufwand und exaktere Schnittleistung 
von den eingesetzten Geräten. 
Mit dem neuen Gerät kann die Feuerwehr nun Schneid-
arbeiten bis zu 200 mm in einem Schnitt durchführen 
und Rundstähle bis 43 mm mit einer Kraft von 107 Ton-
nen (1070 kN) durchtrennen.
Dieser Ankauf war nur möglich, da die Bevölkerung durch 
Spenden bei allen Veranstaltungen die Feuerwehr im-
mer tatkräftig unterstützt, sodass für die Marktgemeinde 
Obertrum am See keine Kosten anfallen. 

Erfolgreicher Wissenstest 

Sieben Gold-, drei Silber- 
und drei Bronzemedaillen 
konnten die Mitglieder un-
seres Floriani-Nachwuchses 
am 2. April 2011 beim Wis-
senstest in Grödig nach 
Hause mitnehmen. 

Wir gratulieren den Teilneh-
merInnen ganz herzlich und 
danken dem Jugendleiter 
Michael Berger mit seinen 
Ausbildnerinnen für diese 
ausgezeichnete Arbeit!

Neues hydraulisches Rettungsgerat

Feuerloscher-uberprufung  
	
Die diesjährige Überprüfung der Feuerlöscher findet am Freitag, 6. Mai 2011 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr und Sams-
tag, 7. Mai 2011 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Feuerwehrhaus, in Zusammenarbeit mit der Firma Bayerhammer 
statt.

.. .. ..
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JHV des Trachtenverein “D’Seerosner” 

Nach einer gemeinsamen Messe fand am 9. Jänner 2011 
die Jahreshauptversammlung der „Seerosner“ statt. Die 
Messe gestaltete der Trachtenverein mit dem eigenen 
Chor der Erwachsenengruppe. Danach fand die Jahres-
hauptversammlung im GH Neumayr statt.
Obmann Andreas Seidl begrüßte die Ehrengäste Bgm. 

Ing. Simon Wallner, Ehren Landesob-
mann Erwin Eder, Franz Fleischmann 
vom Gauverband, sowie die Obleute 
der örtlichen Vereine und Nachbar-
vereine.
Mithilfe einer Fotopräsentation des 
Tätigkeitsberichtes blickte der Ver-
einsobmann Andreas Seidl auf das, 
bis auf die Finanzen, äußerst erfolg-
reiche Jahr 2010 zurück. Der Höhe-
punkt im Vereinsjahr war mit Sicher-
heit das Obertrumer Gwand!
Der Kassabericht der Kassierin Mar-
tina Reichl, war leider nicht so erfreu-
lich, da beim Maifest aufgrund des 
Wetters kein Gewinn erwirtschaftet 
wurde.
Auch die Entwicklung und die Prä-

sentation des „Obertrumer Gwand“ hat in der Vereins-
kasse ein großes Loch hinterlassen.
Bürgermeister Ing. Simon Wallner sagte dem Verein eine 
finanzielle Unterstützung seitens der Marktgemeinde 
für das Obertrumer Gwand zu.

Zum Abschluss tanzte die Kindergruppe der „Seerosner“ 
auf, die von Gerti Thalmayr, Annegret Neuhofer und 
Renate Seidl geleitet wird. Diese tanzte unter anderem 
auch beim Bauernherbst und im Jakobushaus auf. Zum  
tänzerischen Höhepunkt der Erwachsenengruppe gehört 
seit einigen Jahren das Mitwirken beim Fackeltanz am 
Residenzplatz zur Festspieleröffnung. Großes Lob gab es 
auch für den Spielmann Bernhard Scharnowsky, der bei 
jeder Erwachsenen- und Kinderprobe anwesend ist. Wei-
ters wurde Peter Mayr gedankt, der die Homepage des 
Vereines betreut und tagesaktuell wartet. 
(www.seerosner.at).

Geehrt wurden: 
•	 Sabine Aigner und Renate Seidl wurde nochmals mit 

einem Blumenstrauß für ihre Arbeit anlässlich des 
„Obertrumer Gwand“ gedankt.

•	 Seidl Andreas erhielt das Ehrenzeichen für Heimat und 
Brauchtum in Bronze und eine Ehrenscheibe.

Der heurige Tanzkurs des Trachtenvereines „D´Seerosner“ wurde 
schon Anfang Jänner abgehalten, damit alle TeilnehmerInnen für 
die lange Ballsaison gerüstet waren. 
Weitere Bilder: www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie

Wirtschaftsbund
Zum Jahresabschluss hatte der Wirtschaftsbund seine Mitglieder zu einer Fackelwanderung vom Gasthof Kaiserbuche zum Radar-
turm eingeladen. Obmann GR Siegmund Strasser-Gfrerer konnte bei der anschließenden Feier auf ein aktives Jahr zurückblicken 
und ehrte langjährige Mitglieder anlässlich ihres „runden“ Geburtstages. 

v.l. Franz Loidl sen., Gottfried Mödlhammer, Obmann Sieg-
mund Strasser-Gfrerer, Emmerich Brandstätter



Seite 20	 Obertrum aktuell / April 2011

Eröffnung  POKOlino
Im Gewerbepark befindet sich nun eine weitere in-
teressante, kulinarische Adresse. Am 10. Februar 2011  
eröffnete nach diversen Umbauarbeiten das POKO-
lino, in welchem man italienisches Essen genießen 
kann. Die ÖVP Obertrum am See wünscht Edgar Pöl-
linger, Thomas Koller und dem gesamten Team wei-
terhin viel Erfolg! 

Der Wirtschaftsbund Obertrum am See stattete dem neuen 
Betrieb zur Eröffnung einen Antrittsbesuch ab.  
v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Markus Triebl, Franz Winkler, Ed-
gar Pöllinger, GR Siegmund Strasser-Gfrerer, GV Wolfgang 
Gärtner, mit dem Service Team des Pokolino 
Weitere Bilder: www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie

Neuigkeiten aus der Öffentlichen Bücherei
Karin Pöllitzer (Dipl. Lebens-, Sozial- u. Ernährungsberaterin) hielt am 24. März 2011 einen Vortrag über die „5 Elemen-
te-Ernährung im Frühling“ und erklärte dabei die Grundlagen dieser Lebensform. Die Veranstaltung wurde gemein-
sam mit dem Salzburger Bildungswerk organisiert. Nach dem Vortrag gab‘s auch Kostproben. Die Besucherinnen 
konnten die 5 Elemente in Form von Glückskeksen und Hafertalern probieren. Die Veranstalter freuten sich über die 
interessierten BesucherInnen. 
Fotos und interessante Berichte finden Sie auf der Büchereihomepage: www.obertrum.bvoe.at

Unser aktueller Service für Sie:
Mit der Teilnahme an der Mediathek „Online“ können wir Ihnen einen elektronischen Zugang zu rund 10.000 Medien 
anbieten. Ab sofort ist es für jeden aktiven Nutzer mit einem gültigen Leseausweis der Bücherei möglich, sich in der 
Stadtbibliothek Salzburg online Medien (Bücher, Musik, Tageszeitungen und Videos) kostenlos herunterzuladen. 
Hinweis zum Login:
1)	 Auf „Mein Konto“ klicken
2)	 Benutzernummer: Bibliotheksnummer 50327001, anschließend ihre eigene Nummer des Bibliothekausweises, 

achtstellig, eingeben 
3)	 Passwort: das Geburtsdatum, achtstellig eingeben, z.B. 15.2.1970=15021970
4)	 Auswählen, bitte prüfen Sie ob das angebotene Dateiformat auch auf Ihrem PC geöffnet werden kann.
Für nähere Informationen stehen wir Ihnen gerne während der Öffnungszeiten zur Verfügung und auf unserer 
Homepage können Sie die Infos abrufen. 

„Pilgern-bewegt“
Am 6. April fand dieser äußerst interessante Vortrag im 
Braugasthof Sigl statt. Anton Wintersteller, Obmann des        
Vereines zur Förderung der Jakobswege in Österreich, sel-
ber begeisterter Pilger, erzählte von einer seiner Pilger-
reisen auf dem spanischen Teil des Jakobsweges. Pilgern 
bedeutet nicht nur Anstrengung und Sinnsuche, sondern 
auch in einen Dialog mit sich selbst zu treten, Begegnun-
gen zuzulassen und sich auch mit widrigsten Umständen 
sei es wetter- oder quartiersabhängig zu arrangieren. Der 
Weg ist das Ziel, denn Pilgern „erdet und himmelt“! 
Organisiert wurde der Vortrag vom Katholischen  
und Salzburger Bil-
dungswerk. 

v. l. Monika Huber, 
Reinhold Nimmrich-
ter, Hilde Lindner, Sepp 
Hölzl, Anton Winter-
steller, GV Gabi Roma-
gna

Ludothek 
Mit einem großen Eröffnungsfest startete Ende Februar die Ludothek im 
z‘enTRUM. Zahlreiche große und kleine Besucher nahmen an den Eröffnungs-
aktionen teil. Natürlich wurde vor allem gespielt und gelacht. Damit waren 
die tollen, neuen Räumlichkeiten eingeweiht.
Viele neue Spiele und der Altbestand von etwa 300 Spielen warten nun darauf, 
ausprobiert und ausgeborgt zu werden. Christina Grössenberger und Claudia 
Lindner freuen sich auf euren Besuch!
Öffnungszeiten: Mo und Do von 16.00 bis 17.00 Uhr, September bis Juni, 	 f e i -
ertags geschlossen
Wo: Im z‘enTRUM, 
H a u p t e i n g a n g , 
gleich links

Weitere Bilder: 
www.oevp-obert-
rum.at -> Fotoga-
lerie

v.l. Christina Grössenberger, Claudia Lind-
ner, VzBgm. Bernhard Seidl
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